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Punkt 1
Eröffnung und Begrüßung
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
1.	 Bürgermeister Peter Zenglein eröffnet die Sitzung, begrüßt die Ratsmitglieder sowie die
	 Besucher der Gemeinderatssitzung.

Punkt 2
Bürgerfragestunde; Behandlung von Fragen und Anregungen der Zuhörer/innen
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Es wird durch einen Zuhörer eine Anregung zum Bundesprogramm „Sanierung kommunaler 
Sportstätten“ vorgebracht.

Punkt 3
Vollzug der Geschäftsordnung; Genehmigung der Niederschriften der Sitzungen des Gemeinde-
rats vom 14. Oktober 2025 und 28. Oktober 2025 (öffentliche Sitzung)
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
1.	 Die Niederschrift der Sitzung des Gemeinderats vom 14.10.2025 (öffentliche Sitzung)
	 wird genehmigt.
2	 Die Niederschrift der Sitzung des Gemeinderats vom 28.10.2025 (öffentliche Sitzung)
	 wird genehmigt.

Punkt 4
Terminkalender der Gemeinde Johannesberg 2026
Neuauflage des gemeindlichen Veranstaltungskalenders und 
Erteilung von Nutzungsgenehmigungen
Beratung und Beschlussfassung
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Die Genehmigung zur Benutzung gemeindlicher Gebäude für Termine aus dem Veranstaltungs-
kalender 2026 -sofern erforderlich- wird grundsätzlich erteilt.

Punkt 5
Haushaltswesen 2025
Erlass einer Nachtragshaushaltssatzung
Beratung und Beschlussfassung
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Auf Grund des Art. 68 Abs. 1 i. V. m. Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Gemeinde 
Johannesberg folgende Nachtragshaushaltssatzung:

Informationen aus der Gemeinderatssitzung vom 12. November 2025

§ 1
Der als Anlage beigefügte Nachtragshaushaltsplan wird hiermit festgesetzt; dadurch werden

Punkt 6
Vollzug des Gemeinde- und Landkreiswahl-
gesetzes (GLKrWG)
Beratung und Beschlussfassung
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
1. Der Beschluss des Gemeinderates zu TOP 
4 der öffentlichen Sitzung vom 16. Septem-
ber 2025 wird aufgehoben.
2. Herr Peter Zenglein wird als Wahlleiter für 
die Kommunalwahl 2026 bestellt. Zugleich 
wird Herr Nils Heininger als stellv. Wahlleiter 
berufen.  

Punkt 7
Termine, Wünsche und Anregungen;
Bericht des 1. Bürgermeisters
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Bürgermeister Zenglein informiert zu folgen-
den Themen
•	 Ergebnis der Strombündelausschreibung 		
	 für den Zeitraum 2026 - 2028
•	 Kanaleinsturz Feuerwehrhaus Seestraße

Für die Richtigkeit:
Peter Zenglein 	 Nils Heininger
1. Bürgermeister	 Schriftführer

Im Anschluss findet unter B) eine Nichtöffent-
lichen Sitzung statt.

§ 2
Diese Nachtragshaushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2025 in Kraft.

Amtliche Bekanntmachungen

Aus der Finanzverwaltung

Fälligkeit der Grund- und Gewerbesteuer 
Am 15. November 2025 war der Fälligkeit-
stermin für die 4. Rate der Grund- und Ge-
werbesteuer. 
Bei verspäteter Zahlung ist die Verwaltung 
gesetzlich verpflichtet, Mahngebühren und 
Säumniszuschläge zu erheben.
Gebührenschuldnern, die der Gemeinde 
Johannesberg ein SEPA-Lastschriftmandat 
erteilt haben, wird der Betrag zum Fälligkeit-
stermin automatisch vom Konto abgebucht.

Für evtl. Rückfragen und Erteilung von SEPA-
Lastschriftmandaten steht Ihnen unsere Frau 
Bittel, unter der Tel.-Nr. 06021/348522 täglich 
von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr gerne zur Verfü-
gung.
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Gemeindeverwaltung Johannesberg
Servicezeiten: Montag bis Freitag: 8.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich von 13.00 bis 18.00 Uhr.

Zu diesen Zeiten erreichen Sie die Mitarbeiter telefonisch und persönlich, bitte beachten Sie die Terminvereinbarung bei
den einzelnen Abteilungen.

1. Bürgermeister Peter Zenglein,  06021/3485-0, Zimmer 2
Bürgersprechstunde: donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr, nach Terminvereinbarung.

Zentrales und Bürgerdienstleistungen

Nils Heininger

Fachbereichsleiter

Geschäftsleitung,
Rechtsangelegenheiten der Gemeinde,
Sitzungsdienst, Ortsrecht und
Satzungswesen, Ortsentwicklung und
Bauleitplanung

 06021/3485-13

heininger@johannesberg.de

Angela Miraglia-Eßer
Sekretariat / Vorzimmer,
miraglia-esser@johannesberg.de

Katrin Bauer
Sekretariat / Vorzimmer,
bauer@johannesberg.de

Annalena Mann
Auszubildende
mann@johannesberg.de

Finanzen

Heinz Baum
Fachbereichsleiter
Kämmerer, Förderungen/Zuschüsse,
Feuerwehrwesen

 06021/3485-21
Zimmer 8
baum@johannesberg.de

Jürgen Hain
Abrechnungen, Beitragswesen
(Erschließungs-, Straßenausbau-, Ver-
besserungs-, und Kanalherstellungsbei-
träge), Holzverkauf, Vereinszuschüsse,
BayKiBig

 06021/3485-27
Zimmer 7
hain@johannesberg.de

Roland Albert
Kassenverwalter,
Mahn- und Vollstreckungswesen

 06021/3485-23
Zimmer 5
albert@johannesberg.de

Andrea Bittel
Steuern und Gebühren,
Abrechnungen Liegenschaften

Abrechnungen Niederschlagswasser

 06021/3485-22
Zimmer 5
bittel@johannesberg.de

Bürgerservicebüro
(nur nach Terminvereinbarung –
telefonisch oder online unter:
www.johannesberg.de)

Melde-, Pass- und Gewerbeamt,
Fundbüro, AST-Fahrscheine,
Beglaubigungen, Fischereischeine,
Hundean-/abmeldung
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-18

Annette Hofmann

Bürgerservicebüro,
Plakatierungsgenehmigungen
Hallen- und Raumbelegungen
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-19
hofmann@johannesberg.de

Aleyna Kraus

Bürgerservicebüro, Standesamt,
Ordnungsamt,
Anmeldung von Festen und
Veranstaltungen
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-18
a.kraus@johannesberg.de

Anja Hochstadt

Standesamt, Personalamt, Musikschule,
Friedhofsverwaltung
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-12
hochstadt@johannesberg.de

Bau- und Umweltamt

Frank Nagel
Fachbereichsleiter

Bauhofleiter, Bautechniker,
sämtliche Angelegenheiten des Hoch-
und Tiefbaus,
Bearbeitung von Bauanträgen,
Straßen- und Wegerecht
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-31
nagel@johannesberg.de

Isabell Prößler
Bearbeitung von Bauanträgen,
Informationen zu Bebauungs-, Kataster-,
und Lageplänen, Bauplatzbörse,
Grundstücks- u. Pachtangelegenheiten,
straßenverkehrsrechtliche Anordnungen
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-32
proessler@johannesberg.de

Bauhof
Seestraße 1 A

Jens Herbert, Kathrin Jörg,
Michael Kraus, Daniel Röll, Ralf Staab,
Christian Wombacher

Sozialkoordinator Alexander Fuchs
im Mehrgenerationenhaus (MGH)
 0 60 21/ 34 85-48

Mehrgenerationenhaus
»Lebens(t)räume«
Hauptstraße 4a, 63867 Johannesberg
 06021/ 9 01 48 53    06021/ 9 0148 54
www.mgh-johannesberg.de

Tagespflegestätte Johannesberg
Adam-Fell-Str. 9, 63867 Johannesberg
 0 60 21 / 5 84 86 96

Kinderhaus St. Johannes
Hauptstraße 6 • 63867 Johannesberg
www.kinderhaus-sankt-johannes.de

Trägerschaft: St. Johannesverein e.V.
Alexander Fuchs
 01 75 / 2 96 08 84
traeger@kinderhaus-sankt-johannes.de

Verwaltung:
Regina Burkl
verwaltung@kinderhaus-sankt-johannes.de
 0 60 21 /49 45 870

Andrea Kraus
kraus@kinderhaus-sankt-johannes.de

Bereichsleitung Kinderkrippe:
Johanna Weidner
Adam-Fell-Straße 7 •  0 60 21/ 49 44 803
kinderkrippe@kinderhaus-sankt-johannes.de

Bereichsleitung Kindergarten:
Julia Wagner
Hauptstraße 1b •  0 60 21/45 00 12
kindergarten@kinderhaus-sankt-johannes.de

Bereichsleitung Wald: Michaela Fuchs
Hauptstraße 1b •  01 51/ 50 54 21 68
wald@kinderhaus-sankt-johannes.de

Bereichsleitung Hort: Gabi Ruh
Adam-Fell-Str. 5a •  0 60 21/ 6 28 28 85
hort@kinderhaus-sankt-johannes.de

Mühlberg-Grundschule Johannesberg
Rektorin: Pia Steigerwald
Adam-Fell-Straße 5
 Schulleitung: 06021/8666622
 Sekretariat: 06021/46993
E-Mail: vsjohannesberg@t-online.de
Homepage: www.gs-johannesberg.de

Weitere
Einrichtungen

Bürgerbüro
Oberafferbacher Str. 10A

63867 Johannesberg
Telefon: 06021/3485-18
Telefax: 06021/3485-10

Rathaus
Oberafferbacher Str. 12
63867 Johannesberg

Telefon: 06021/3485-0
Telefax: 06021/3485-20
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Abfuhrtermine Johannesberg
mit Ortsteilen
Wir weisen darauf hin, dass die Müll- 
gefäße an dem jeweiligen Abfuhrtag um 
6.00 Uhr bereitzustellen sind.
Restmüll:
Montag, 24.11.2025
Samstag, 06.12.2025
Biomüll:
Montag, 01.12.2025
Freitag, 12.12.2025
Gelbe-Sack-Sammlung
Donnerstag, 04.12.2025
Papiertonnen-Sammlung
Montag, 15.12.2025
Problemabfall-Sammlung
Für 2026 liegen noch keine Termine vor!

Öffnungszeiten des Recyclinghofes
im Bauhof (u.a. Abgabe von Styropor,
pflanzlichen Fetten und Ölen, Tinten-
patronen- und Tonerkartuschen und
Windelentsorgung, Ausgabe von
Gelben Säcken), Seestraße 1b
Donnerstag 	 16.00 – 19.00 Uhr
Samstag 	 9.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten des Landkreis-
Recyclinghofes, Obernburger Str. 25,
Aschaffenburg-Nilkheim, Tel. 06021/  
394-7474 (allgemeine Rufnummer)
Online Terminvereinbarung:
www.terminland.de/kreisrecyclinghof-ab
Nur nach Terminvereinbarung!
Montag – Freitag 	 8.00 – 16.30 Uhr
Samstag 	 8.00 – 13.00 Uhr
Grünabfalldeponie –
Öffnungszeiten (Winterzeit)
Die Deponie ist samstags von 11.00 – 
16.00 Uhr geöffnet.
Für Erdaushub nach Vereinbarung mit 
der Gemeindeverwaltung, Oberaffer- 
bacher Straße 12, 63867 Johannesberg,
Telefon 06021/3485-31
Restmüllsäcke
Restmüllsäcke sind im Bürgerbüro für
12,– Euro erhältlich.

Gelbe Säcke erhalten Sie im Bürgerbüro
und im Recyclinghof, jeweils zu den 
Öffnungszeiten. Bitte beachten Sie die 
Abgabe von 1 Rolle pro Haushalt.
Nutzen Sie auch die MyMüll App!
Kontakt:
Müllgebührenstelle im Landratsamt:
06021/394-7444
Rest- und Biomüll: Firma Remondis,
Telefon 0800/2477677
Gelbe Säcke: Firma Werner,
Telefon 0800/00937637 oder
06021/5991-0
Papiertonnenabfuhr: Firma Emde,
Telefon 06021/45493-0

Feuerwehren Johannesberg
Kommandant Johannesberg: Jochen Muckenschnabl,  0151/44522606
Kommandant Steinbach: Lukas Kehrer,  0173/5877329
Jugendfeuerwehr Johannesberg: Björn Wombacher,  0179/2323678
Kinderfeuerwehr Johannesberg: Bianca Muckenschnabl,  0151/21227102
Forstdienststelle Johannesberg, Florian Fischer
 09353/7908-2124;  0179 /4760972; E-Mail: florian.fischer@aelf-ka.bayern.de
Pfarramt Johannesberg, Pfarrer Nikolaus Hegler
Hauptstr. 6,  06021/421769,  0171/3528379
Bücherei Johannesberg im Mehrgenerationenhaus, Hauptstraße 4a
 06021/9014853 (während der Öffnungszeiten), E-Mail: buecherei-johannesberg@gmx.de
Öffnungszeiten:	Mittwoch, 15.30 bis 17.00 Uhr, Freitag, 17.30 bis 19.00 Uhr,
		  Sonntag, 11.00 bis 12.00 Uhr
Postagentur Johannesberg
Oberafferbacher Str. 1,  06021/423874
Öffnungszeiten: Montag von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr, Dienstag und Mittwoch, 7.00 bis 13.00 Uhr 
und 14.00 bis 17.00 Uhr, Donnerstag von 7.00 bis 13.00 Uhr, Freitag, 7.00 bis 13.00 Uhr und 
14.00 bis 17.00 Uhr, Samstag von 7.00 bis 12.00 Uhr
Partnerschaftskomitee Johannesberg
Vorsitzende: Hildegard Rosner, partnerschaftskomitee@johannesberg.de
Schornsteinfeger
Für die hoheitlichen Schornsteinfegertätigkeiten (Feuerstättenschau, Bauabnahmen neuer 
Feuerstätten u. Schornsteine, Überprüfung der Betriebs- u. Brandsicherheit) ist zuständig: 
für Johannesberg mit den Ortsteilen: Oberafferbach, Breunsberg, Rückersbach und 
Sternberg: Schornsteinfegermeister Jochen Imgrund, Im Felgen 14, 63825 Sommerkahl, 
 06024/637161,  06024/6394462,  0176/10605413
für Steinbach, Schornsteinfegermeister Frank Giron, Andreastraße 21, 63829 Krombach,
 06024/631470,  06024/631471,  0171/1904007
Spendenkonto »Gute Tat«
Frankfurter Volksbank Rhein/Main eG
IBAN: DE26 5019 0000 0201 8710 18

Weitere Informationen und Kontakte in Johannesberg

Polizei  110
Feuerwehr / Rettungsdienst  112
Kassenärztlicher Notdienst  116117
Zahnärztlicher Notdienst  06021/80700
Telefonseelsorge  (anonym, kompetent, rund um die Uhr)  0800/1110111 oder 0800/1110222 
Stromversorgung AVG-Störungsdienst,  06021/391-0
Energieversorgung Main-Spessart GmbH, Notruf  0800/6246773
Wasserversorgung – Zweckverband Fernwasserversorgung Spessartgruppe
 06023/9710-0
Hebammen-Wochenbettambulanz für Wöchnerinnen und stillende Frauen:
Sonn- und feiertags 9-12 Uhr, Eingangsbereich Klinikum, ohne Voranmeldung!
www.hebko-aschaffenburg.de

WICHTIGER HINWEIS:
Aufgrund der Umstrukturierung des Apothe-
kennotdienstes in Bayern ab 2025 wird es 
keinen festen Notdienstplan mehr geben.
Den jeweiligen Notdienst finden Sie unter:
• www.aponet.de
• 22 8 33 (Mobilfunk: 0,69 € pro Minute oder
   pro SMS)
• 0800 00 22833 (kostenlos vom Festnetz)

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Gemeinde Johannesberg
1. Bürgermeister Peter Zenglein
Oberafferbacher Straße 12,
63867 Johannesberg
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil,
Annoncen-Annahme, Druck und Vertrieb:
Druckerei Bilz GmbH, Philipp-Kachel-Str. 2,
63911 Klingenberg, Telefon (09372) 4083860
Telefax (09372) 4083870
E-Mail: email@tuebel-druck.de
Internet: http://www.bilz-druck.de
Mitteilungsblatt im Internet:
http://www.bilz-druck.de/johannesberg
Bezugspreis pro Jahr:
33,50 Euro bei Abbuchung
36,00 Euro bei Barzahlung / Überweisung /
		  Rechnungsstellung
30,40 Euro elektronisch, nur Abbuchung
36,80 Euro elektronisch + Papier,
		  nur Abbuchung

Notfalltelefonnummern

Apotheken-Notdienst

Wir sind gerne für Sie da!
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage

www.johannesberg.de
oder kontaktieren Sie uns per E-Mail unter

info@johannesberg.de
Der direkte Draht zum Gemeinderat unter:

gemeinderat@johannesberg.de

Recycling in Johannesberg

Öffnungszeiten der Kassenärztlichen
Bereitschaftspraxis

Wer außerhalb der normalen Sprechzeiten 
dringend ärztliche Hilfe sucht, aber keine 
Behandlung in der Zentralen Notaufnahme 
(ZNA) benötigt, ist im Klinikum Aschaffen- 
burg-Alzenau dennoch richtig. Die Kassen 
ärztliche Bereitschaftspraxis (KVB) hat hier 
ihre Räumlichkeiten und ist außerhalb der 

regulären Sprechzeiten eine zentrale Anlauf-
stelle für dringendemedizinische Anliegen in 
der Region. Die Praxis ist zu folgenden Zeiten 
geöffnet:
Montag, Dienstag und Donnerstag:
18:00 – 22:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 13:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen:
08:00 – 22:00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten übernimmt das Klini-
kum die medizinische Versorgung.
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Einladung zur Dienstversammlung und 
Wahlbekanntmachung zur 

Wahl des Feuerwehrkommandanten 
sowie Stellvertreters der Freiwilligen 

Feuerwehr Johannesberg

Gemeinde Johannesberg
Freiwillige Feuerwehr Johannesberg
Wahlbekanntmachung zur Wahl des Feu-
erwehrkommandanten und des Stellver-
treters der Freiwilligen Feuerwehr Johan-
nesberg
Am Donnerstag, den 27. November 2025, fin-
det um 19:00 Uhr im Mehrgenerationenhaus 
Johannesberg, Hauptstr. 4 a, 63867 Johan-
nesberg eine Dienstversammlung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Johannesberg aller aktiven 
Feuerwehrdienstleistenden der Freiwilligen 
Feuerwehr Johannesberg statt.
Gegenstand dieser Dienstversammlung ist 
die Wahl des Feuerwehrkommandanten so-
wie zweier Stellvertreter.
Willkommen sind auch interessierte Bürger, 
die der neuen Freiwilligen Feuerwehr Johan-
nesberg beitreten wollen.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Bericht
	 durch 1. Bürgermeister Peter Zenglein
2.	 Bericht des 1. Kommandanten
	 Jochen Muckenschnabl
3.	 Bildung Wahlausschuss
	 Vorstellung der Wahlgrundsätze
	 und Ablauf
4.	 Neuwahl des 1. Kommandanten
5.	 Neuwahl von zwei Stellvertretern
	 des Kommandanten
	 in zwei getrennten Wahlgängen
6.	 Sonstiges und Grußworte
Wer wird gewählt:
Nach Art. 8 Abs. 2 Satz 1, Abs. 5 des Bayer. 
Feuerwehrgesetzes (BayFwG) ist der Kom-
mandant und zwei stellvertretende Komman-
danten aus der Mitte der Wahlberechtigten 
zu wählen. Die Amtszeit beträgt sechs Jahre.
Wer kann gewählt werden:
Kommandant und Stellvertreter kann nur 
werden, wer nach Vollendung des 18. Le-
bensjahres mindestens vier Jahre in einer 
Feuerwehr Dienst geleistet und die vorge-
schriebenen Lehrgänge mit Erfolg besucht 
hat. Ausnahmsweise genügt es, wenn den 
Umständen nach anzunehmen ist, dass der 
Betreffende solche Lehrgänge in angemes-
sener Frist mit Erfolg besuchen wird (Art. 8 
Abs. 3, Abs. 5 BayFwG).
Wahlvorschläge:
Wahlvorschläge können in der Dienstver-
sammlung schriftlich oder mündlich beim 
Wahlleiter vorgebracht werden. Wahlvor-
schläge können von den Wahlberechtigten 
ab sofort auch schriftlich bei der Gemeinde-
verwaltung Johannesberg, Oberafferbacher 
Straße 12, 63867 Johannesberg eingereicht 
werden.
(wahlberechtigt sind alle Feuerwehrdienst-
leistenden der Freiwilligen Feuerwehr Jo-
hannesberg - einschließlich der Feuerwehr-
anwärter, die das 16. Lebensjahr vollendet 
haben)
Wahlleiter und Wahlausschuss:
Die Wahlen leitet der Bürgermeister oder sein 
Stellvertreter oder Beauftragter. Ihm stehen 
zwei von der Versammlung durch Zuruf be-
stimmte Beisitzer zur Seite. Der Wahlleiter 
und die Beisitzer bilden den Wahlausschuss. 
Wer selbst Wahlbewerber ist, kann nicht Mit-
glied des Wahlausschusses sein. Der Wahl-
ausschuss wird daher erst nach Abgabe der 
Wahlvorschläge gebildet.

Wahlhandlung:
•	 Jeder Wahlberechtigte hat eine Stimme. 
Stellvertretung ist nicht zulässig. Der Wahllei-
ter erläutert die Grundsätze des Wahlverfah-
rens.
•	 Wahlvorschläge, Schriftlichkeit der Wahl:
Die Wahlberechtigten schlagen wählbare 
Teilnehmer schriftlich oder durch Zuruf der 
Wahlversammlung zur Wahl vor. Der Wahl-
leiter nennt die Vorgeschlagenen und be-
fragt sie, ob sie sich der Wahl stellen wollen. 
Die Vorschläge können mündlich begründet 
werden; über sie kann auch eine Ausspra-
che stattfinden. Sie wird geschlossen, wenn 
keine Wortmeldungen mehr vorliegen oder 
wenn die Versammlung mit Mehrheit der 
Wahlberechtigten den Schluss der Ausspra-
che beschließt. Die Wahl wird schriftlich mit 
Stimmzetteln durchgeführt; diese dürfen kei-
ne äußerlichen Kennzeichen tragen, das sie 
von den im gleichen Wahlgang verwendeten 
Stimmzetteln unterscheidet.
•	 Wahlgang, Stimmabgabe:
Die Wahl ist geheim; die Möglichkeit gehei-
mer Stimmabgabe ist vom Wahlleiter sicher-
zustellen. Gewählt wird mittels Stimmzettel. 
Der Wahlberechtigte hat den ausgefüllten 
Stimmzettel zusammenzufalten und dem 
Wahlleiter oder dem von diesem bestimmten 
Beisitzer zu übergeben. Der Wahlausschuss 
prüft die Stimmberechtigung des Abstim-
menden. Bei Bedarf hat die Gemeinde hier-
zu vor der Wahl eine Wählerliste anzulegen. 
Wird die Stimmberechtigung anerkannt, so 
ist der Stimmzettel in einen Behälter zu le-
gen. Der Wahlausschuss prüft vor Beginn 
des Wahlgangs, ob der Behälter leer ist. Wird 
der Stimmberechtigung eines Anwesenden 
widersprochen, entscheidet der Wahlaus-
schuss.
•	 Feststellung des Wahlergebnisses,
	 Losentscheid:
Nach Abschluss der Wahl prüft der Wahlaus-
schuss den Inhalt der Stimmzettel, zählt sie 
aus und stellt das Wahlergebnis fest.
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der ab-
gegebenen gültigen Stimmen erhält. Lee-
re Stimmzettel sind ungültig, es sei denn, 
es stand nur ein Bewerber zur Wahl. Erhält 
kein Bewerber diese Mehrheit, so findet eine 
Stichwahl unter den zwei Bewerbern statt, 
die bei der ersten Wahl die höchste Stimm-
zahl erhalten haben. Bei Stimmengleichheit 
von mehr als zwei Bewerbern entscheidet 
das Los darüber, wer in die Stichwahl kommt. 
Die Wahl wird auch wiederholt, wenn nur ein 
oder kein Bewerber zur Wahl vorgeschla-
gen war und kein Feuerwehrdienstleistender 
mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen 
Stimmen erhalten hat.
Bei der Stichwahl ist der Bewerber gewählt, 
der von den gültig abgegebenen Stimmen 
die höchste Stimmenzahl erhält. Bei gleicher 
Stimmenzahl entscheidet das Los, das der 
Wahlleiter sofort nach Feststellung des Er-
gebnisses der Stichwahl in der Versammlung 
ziehen lässt.

Wahlannahme:
Nach der Wahl befragt der Wahlleiter den Ge-
wählten, ob er die Wahl annimmt. Lehnt er 
ab, ist die Wahl zu wiederholen.

Niederschrift:
Der Wahlleiter lässt über die Wahl, die Fest-
stellung des Wahlergebnisses und die Wahl-
annahme eine Niederschrift fertigen, die er 
und die Beisitzer unterzeichnen.

Johannesberg, den 11. November 2025
gez.
Peter Zenglein, 1. Bürgermeister

Allgemeiner Hinweis

Laubfall auf öffentlichen Flächen
Bedingt durch die aktuelle Witterung kommt 
es wieder vermehrt zu Laubfall. Grundstücks-
eigentümer und Anlieger öffentlicher Straßen 
und Wege können sich auf der Homepage 
der Gemeinde unter der Rubrik „Bürger + 
Service“ – „Online-Service“ über die geltende 
Verordnung über die Reinhaltung und Reini-
gung der öffentlichen Straßen und Sicherung 
der Gehbahnen zu den Reinigungspflichten 
informieren. Die geltende Verordnung kann 
bei Bedarf zu den regulären Öffnungszeiten 
des Rathauses im Bauamt eingesehen wer-
den. 

Winterdienst

Unsere Beschäftigten des Bauhofes sind wie 
in jedem Winter bemüht, die Gemeindestra-
ßen so schnell wie möglich zu räumen. Dies 
geschieht aufgrund eines genau festgelegten 
Räum- und Streuplanes. In diesem ist unter 
anderem die Reihenfolge der zu räumenden 
Straßen nach der Dringlichkeit festgelegt. 
Wir bitten hierbei um Verständnis, wenn das 
Räum- und Streufahrzeug bei Schneefall 
nicht an allen Stellen gleichzeitig sein kann. 
Die Bauhofbeschäftigten werden selbstver-
ständlich bemüht sein, so schnell wie nur 
möglich, alle wichtigen Straßen freizuma-
chen. 
Aber auch Sie können mithelfen, damit die 
Straßen so schnell wie möglich geräumt 
sind:
–	� Stellen Sie bitte Ihre Fahrzeuge, wenn es 

möglich ist, auf Ihrem Grundstück ab.
–	� Stellen Sie bitte Ihr Fahrzeug nicht in en-

gen Straßen ab, denn dadurch kann das 
Räumfahrzeug oftmals nicht durchfahren, 
muss warten, bis die Fahrzeuge wegge-
fahren werden, was alles unnötige Zeit 
kostet.

–	� Das gleiche gilt für alle „Wendehammer“. 
Diese sind kein Parkplatz, sondern wer-
den gerade im Winter benötigt, damit alle 
Fahrzeuge ungehindert wenden können, 
so auch das Räumfahrzeug.

–	� Selbstverständlich darf auch im Winter 
nicht in Halteverbots-Bereichen geparkt 
werden. Eigentlich sollte man davon aus-
gehen können, dass das jedem Autofahrer 
klar ist. Dennoch kommt es immer wieder 
vor!

–	� Außerdem bitten wir unsere Bürger, den 
Schnee vom Gehweg bzw. von privater 
Fläche nicht auf die Fahrbahn zu werfen.

Außerdem weisen wir die Grundstücks-
eigentümer/-innen auf ihre private Räum- 
und Streupflicht hin. 
Ich bitte Sie im Interesse aller, um ein biss-
chen guten Willen und Rücksichtnahme, so 
dass ich mir sicher bin, dass wir auch in die-
sem Jahr wieder den Winterdienst meistern 
werden. Vielen Dank.
Peter Zenglein, 1. Bürgermeister

Die Gemeinde Johannesberg hat die Firma 
Kanal Müller Umweltdienst mit der Kanal-
reinigung & optische Inspektion nach Eigen-
Überwachungs-Verordnung der Kanalisation 
beauftragt. 
Hierdurch kommt es in der Vorweihnachtszeit 
im Ortsteil Steinbach und dem Bereich Sat-
telhecke zu Verkehrseinschränkungen von 
kurzer Dauer. Die Arbeiten werden ab dem 
24.11.2025 begonnen. 
Bitte parken Sie ihre Fahrzeuge in dieser 
Zeit nicht über Schachtabdeckungen, 
bzw. halten diese für die Reinigung frei.

Aus dem Bauamt



–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––  Mitteilungsblatt der Gemeinde Johannesberg – 20.11.2025 – Seite 4  ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––  Mitteilungsblatt der Gemeinde Johannesberg – 20.11.2025 – Seite 5  –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Passamt

Folgende Dokumente sind eingetroffen:
Personalausweise beantragt bis: 31.10.25
Reisepässe beantragt bis: 31.10.25
Die Ausweise/Pässe sind persönlich abzu-
holen; abgelaufene Dokumente sind abzuge-
ben. Wer nicht persönlich erscheinen kann, 
muss dem Abholer (Familienangehöriger) 
eine Vollmacht, sowie den abgelaufenen 
Pass/Ausweis mitgeben.
Sie wollen verreisen? -
Prüfen Sie rechtzeitig die Gültigkeit Ihrer 
Ausweisdokumente!
Wir weisen Sie darauf hin, dass vor einer 
Auslandsreise die Aktualität des Ausweises 
für Kinder kontrolliert werden sollte. Sollte 
das Kind sich stark verändert haben und ist 
auf dem Ausweis nicht mehr zu erkennen, ist 
das Dokument ungültig.
Es empfiehlt sich rechtzeitig (beispielsweise 
schon bei der Buchung der Reise) die Gül-
tigkeit der Ausweisdokumente zu überprüfen 
und sich über die Einreisebestimmungen des 
jeweiligen Landes (auf der Internetseite des 
Auswärtigen Amtes entnehmen: www.aus-
waertiges-amt.de) zu informieren. 
Die Ausstellung eines Personalausweises 
kann bis zu drei Wochen, die eines Rei-
sepasses z. Zt. zwischen sechs und acht 
Wochen dauern.
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig einen Ter-
min im Bürgerbüro (telefonisch oder online 
auf www.johannesberg.de). Bitte haben Sie 
Verständnis dafür, dass wir Sie ohne Termin 
zeitlich nicht bedienen können.

Digitale Passbilder
Zur Beantragung eines Ausweisdoku-
mentes (Personalausweis, Reisepass) 
werden nur digitale Fotos akzeptiert.

Selbsterstellte Fotos (z. B. aus Foto-
Apps) und ausgedruckte Lichtbilder 
sind nicht zulässig.

Auch selbst angefertigte Dateien auf 
Speichermedien können nicht verwen-
det werden.

Sie haben folgende Möglichkeit zur Er-
stellung eines Lichtbildes:
1. Bürger ab 6 Jahre können ein Licht-
bild über das sogenannte PointID di-
rekt im Bürgerbüro für 6,00 € erstellen 
lassen. 
2. Digitale Passbilder können bei teil-
nehmenden Fotodienstleistern (Ring-
Foto und dm Drogeriemärkte) erstellt 
werden.
Sie erhalten anschließend einen QR-
Code, den Sie bei der Beantragung 
Ihres Ausweisdokumentes vorzeigen 
müssen.

Fundbüro

Gefunden wurde eine braune Brille
Neu! Fundmeldung online
Hier finden Sie Verlustanzeigen und können 
verlorene Dinge bundesweit melden.
Wir sind damit Teil eines großen Fundsachen-
Netzwerks. Allein in Bayern sind bereits mehr 
als 500 Kommunen angeschlossen, ebenso 
Verkehrsbetriebe wie die Deutsche Bahn.
https://www.johannesberg.de/rathaus/fund-
meldung-online/
Fundsachen können wäh-
rend unserer Servicezeiten
abgegeben / abgeholt 
werden.
Aktuelle Fundgegenstände 
unter dem QR-Code

Direktversand von Ausweisdokumenten
Mit der Option „Direktversand“ können Sie 
Ihr Ausweisdokument direkt nach Hause lie-
fern lassen.
Unter folgenden Voraussetzungen können 
Sie den Direktversand wählen:
-	 Bei der Beantragung Ihres Ausweises 

müssen Sie eine aktuelle E-Mail-Adresse 
angeben

-	 Der Direktversand kostet zusätzlich zur 
Ausweisgebühr 15,00 €

-	 Sie können sich das Dokument nur an Ih-
ren Hauptwohnsitz senden lassen

-	 Die Sendung wird ausschließlich an Sie 
persönlich übergeben

-	 Vor Übergabe der Sendung müssen Sie 
sich beim Postzustelldienst mit einem gül-
tigen Ausweisdokument (Personalaus-
weis/Reisepass, auch ausländisches Aus-
weisdokument möglich) ausweisen

-	 Für Kinder ist der Direktversand nicht 
möglich

-	 Für Express-Reisepässe ist der Direktver-
sand nicht möglich

Aus dem Bauamt

Vollsperrung Altstadt 5
Für die Anlieferung und den Aufbau einer neuen Trafostation muss die Straße „Altstadt“ in der 
Zeit vom 17.11.2025 bis 18.11.2025 auf Höhe der Hausnummer 5 für den Verkehr voll gesperrt 
werden. Die Anlieferung der neuen Trafostation erfolgt mittels Tieflader. Daher wird zusätzlich 
zur Vollsperrung ein absolutes Halteverbot entlang der Straße angeordnet. Wir bitten die An-
wohner um entsprechende Beachtung und um Verständnis. 

Bus-Sondertarifticket

Wer innerhalb der Ortsteile der Gemein-
de Johannesberg oder aus den Ortsteilen 
Breunsberg, Johannesberg, Oberafferbach, 
Rückersbach und Steinbach nach Mömbris 
oder Glattbach mit dem Bus fährt, kann einen 
günstigen Sondertarif nutzen.
Der Gemeinderat hat in Absprache mit der 
VAB in seiner Sitzung am 5. November 2024 
beschlossen die Fahrkartenpreise weiterhin 
zu subventionieren.
Damit ergeben sich für Sie ab 01.01.2025 
günstigere Preise beim Fahrkartenkauf. 
Ein Einzelfahrschein kostet für Erwachsene 
1,50 Euro und für Kinder 1,00 Euro.
Die Tageskarte kostet für Erwachsene 2,50 
Euro und für Kinder 1,50 Euro. 
Der Fahrschein kann direkt im Bus erworben 
werden. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter der 
Servicenummer 06024-655-0 der KVG sowie 
unter www.kvg-bahn.de und www.vab-info.
de
Das SONDERTARIFTICKET ist ein Angebot, 
welches von Ihrer Gemeinde Johannesberg 
finanziert wird. 

Allseits eine gute Fahrt wünscht 
Ihr 1. Bürgermeister Peter Zenglein

Mobil ohne eigenes Fahrzeug
mit dem Einkaufsbus

des Mehrgenerationenhauses

Mit dem Johannesberger Einkaufsbus des 
Mehrgenerationenhauses können Sie immer 
freitags von 9.00 bis 11.00 Uhr die Einkaufs-
märkte am Dämmer Tor besuchen.

Der Unkostenbeitrag pro Fahrt beträgt 1 Euro 
(Hin- und Rückfahrt 2 Euro).

•	 Holen und Bringen direkt an der Haustür 

•	 telefonische Anmeldung bis zum Vortag 	
	 des gewünschten Mitfahrtages von
	 Montag bis Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr
	 unter der Telefonnummer: 06021/9014853. 

Allseits eine gute Fahrt wünscht Ihr 1. Bür-
germeister Peter Zenglein

Ergänzung zum Busfahrplan:
Das Anruf-Sammel-Taxi (AST)

Die Gemeinde Johannesberg betreibt mit der 
Taxi-Funk GmbH, Aschaffenburg, ein Anrufs-
ammeltaxi (AST). 

Jeder Johannesberger Bürger hat hier die 
Möglichkeit zu den unten aufgeführten Zeiten 
von Johannesberg nach Aschaffenburg 
oder zurück mit dem Taxi zum Fahrpreis 
von 4,50 Euro pro Person/Fahrt zu fahren. 
Fahrscheine sind hierzu im Bürgerbüro er-
hältlich. 
Die Anmeldung für das Taxi muss mindes-
tens 30 Minuten vor der Abfahrtszeit unter 
der Telefonnummer: 06021/23555 vorge-
nommen werden. 

A)	Tägliche Fahrzeiten
	 Montag – Sonntag:

a)	 Das Anrufsammeltaxi fährt täglich 
nach Aschaffenburg zum Hauptbahn-
hof 

•	 von der Haltestelle am Feuerwehr-
	 gerätehaus im Ortsteil Breunsberg
	 um 19.30 Uhr, 
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•	 von der Haltestelle Hauptstraße (Am 
Kapellchen) im Ortsteil Johannesberg

	 um 19.35 Uhr, 
•	 von der Haltestelle Oberafferbacher 

Straße (Am Kreuz) im
	 Ortsteil Oberafferbach
	 um 19.38 Uhr, 
•	 von der Haltestelle Gaststätte
	 Rückersbacher Schlucht im
	 Ortsteil Rückersbach
	 um 19.45 Uhr, 
•	 von der Haltestelle Alte Schule
	 im Ortsteil Steinbach
	 um 19.50 Uhr.

b)	 Vom Hauptbahnhof Aschaffenburg 
(rote Säule mit der Bahnhofsuhr) fährt 
das Anrufsammeltaxi täglich direkt zu 
Ihrem Wohnort in Johannesberg und 
in den Ortsteilen um 21.00 Uhr, 23.00 
Uhr und 01.00 Uhr. 

B)	Zusätzliche Fahrzeiten
	 an Sonn- und Feiertagen:

a)	 Das Anrufsammeltaxi fährt zusätzlich 
an Sonn- und Feiertagen nach Aschaf-
fenburg zum Hauptbahnhof 

•	 von der Haltestelle am Feuerwehrgerä-
tehaus im Ortsteil Breunsberg

	 um 08.50 Uhr und 12.30 Uhr, 
•	 von der Haltestelle Hauptstraße (Am 

Kapellchen) im Ortsteil Johannesberg
	 um 08.55 Uhr und 12.35 Uhr, 
•	 von der Haltestelle Oberafferbacher 

Straße (Am Kreuz) im
	 Ortsteil Oberafferbach
	 um 08.58 und 12.38 Uhr, 
•	 von der Haltestelle Gaststätte
	 Rückersbacher Schlucht im
	 Ortsteil Rückersbach
	 um 09.05 Uhr und 12.45 Uhr, 
•	 von der Haltestelle Alte Schule im
	 Ortsteil Steinbach
	 um 09.10 Uhr und 12.50 Uhr.

b)	 Vom Hauptbahnhof Aschaffenburg 
(rote Säule mit der Bahnhofsuhr) fährt 
das Anrufsammeltaxi zusätzlich an 
Sonn- und Feiertagen direkt zu Ihrem 
Wohnort in Johannesberg und in den 
Ortsteilen um 11.00 Uhr und 17.00 Uhr. 

Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter/-in-
nen im Bürgerbüro (Tel: 06021/3485-18) ger-
ne zur Verfügung.

Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe

Der Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe in Alzenau-Hörstein, Ge-
richtsplatzstraße 100, teilt mit, dass bei 
Störungen am Wasserleitungsnetz in Jo-
hannesberg und allen Ortsteilen der Bereit-
schaftsdienst unter der Telefonnummer 
06023/97100 zu erreichen ist.
Der Bereitschaftsdienst bezieht sich nur auf 
Anlagenteile bis zum Wasserzähler.
Für Störungen in der Hausinstallation ist der 
Zweckverband Fernwasserversorgung Spes-
sartgruppe nicht zuständig.
Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe Hörstein
Telefon: 06023 / 9710-0
www.fwspessartgruppe.de

Härtegrad des Leitungswassers
(Stand Januar 2025):
Härtebereich mittel: 2,04 Millimol Calcium-
carbonat je Liter (entspricht 11,4°dH)

Freiwillige Feuerwehr Johannesberg

Termine:
20.11. 19:30 Uhr	 Gerätehaus:
	 Absturzsicherung
22.11 19:00 Uhr	 Gerätehaus:
	 Kameradschaftsabend
24.11. 19:30 Uhr	 Gerätehaus Monatsübung
27.11. 19:00 Uhr	 MGH Dienstversammlung 		
	 und Kommandantenwahl		
	 (in Uniform)
Altpapiersammlung
Danke an alle Helfer, ob groß oder klein, wel-
che an der Altpapiersammlung tatkräftig un-
terwegs waren. 

Informationen zum Termin 27.11. Dienstver-
sammlung mit Wahl des Kommandanten
Bayerisches Feuerwehrgesetz
Art. 8 Feuerwehrkommandant
(1) 1Der Feuerwehrkommandant hat für die 
Einsatzbereitschaft der Freiwilligen Feuer-
wehr zu sorgen. 2Er leitet ihre Einsätze nach 
Maßgabe des Art. 18 Abs. 2 und die Ausbil-
dung, ernennt Mannschafts- und Führungs-
dienstgrade und berät die Gemeinde in Fra-
gen des abwehrenden Brandschutzes und 
des technischen Hilfsdienstes. 3Ausbildungs-
veranstaltungen setzt er im Einvernehmen 
mit der Gemeinde fest, soweit Erstattungs- 
oder Entschädigungsansprüche entstehen 
können.
(2) 1Der Feuerwehrkommandant wird in 
geheimer Wahl von den Feuerwehrdienst 
leistenden Mitgliedern der Freiwilligen Feu-
erwehr einschließlich der hauptberuflichen 
Kräfte und der Feuerwehranwärter, die das 
16. Lebensjahr vollendet haben, aus ihrer 
Mitte auf sechs Jahre gewählt. 2Wird inner-
halb von drei Monaten nach Ausscheiden 
des bisherigen Kommandanten kein geeig-
neter Nachfolger gewählt, hat die Gemeinde 
ein geeignetes Feuerwehrdienst leistendes 
Mitglied dieser Freiwilligen Feuerwehr zum 
Kommandanten zu bestellen. 3Die Bestellung 
endet mit der Bestätigung eines gewählten 
Feuerwehrkommandanten.
(3) 1Zum Feuerwehrkommandanten kann nur 
gewählt oder bestellt werden, wer nach Voll-
endung des 18. Lebensjahres mindestens 
vier Jahre in einer Feuerwehr Dienst geleis-
tet und die vorgeschriebenen Lehrgänge mit 
Erfolg besucht hat. 2Ausnahmsweise genügt 
es, wenn den Umständen nach anzunehmen 
ist, dass der Betreffende solche Lehrgänge 
in angemessener Frist mit Erfolg besuchen 
wird.
(4) 1Der Gewählte bedarf der Bestätigung 
durch die Gemeinde im Benehmen mit dem 
Kreisbrandrat. 2Die Bestätigung ist zu versa-
gen, wenn er fachlich, gesundheitlich oder aus 
sonstigen wichtigen Gründen ungeeignet ist.
(5) 1Der Kommandant hat einen oder nach 
Festlegung der Gemeinde zwei Stellvertre-
ter. 2Die Abs. 2 bis 4 gelten für den oder die 
Stellvertreter des Feuerwehrkommandanten 
entsprechend.
•	 Wahlberechtigt sind somit alle Jugend-
	 liche ab 16 Jahren, aktive Feuerwehr-
	 angehörige, gleichermaßen die
	 First-Responder, welche „nur“ diese 		
	 Funktion ausüben!!!
•	 Wahlvorschläge werden an diesem Abend 
	 im Rahmen der Versammlung mündlich
	 eingereicht.
Für die Dienstversammlung ist bitte Uniform 
zu tragen.

Standorte von öffentlichen Defibrillatoren 
in Johannesberg:
- Bürgerbüro    
- Mehrgenerationenhaus
- Seminarzentrum Rückersbach

Jugendfeuerwehr:
Die Jugendfeuerwehr sucht Nachwuchs....
wenn ihr also Lust auf Action habt, kommt 
dienstags, 18:15 Uhr gerne am Feuerwehrge-
rätehaus in der Seestraße vorbei. Wir beißen 
nicht! Die Jugendfeuerwehr bildet das künfti-
ge Rückgrat der Feuerwehr, nicht nur in der 
Freiwillige Feuerwehr Johannesberg, son-
dern in jeder Feuerwehr... nur mit euch haben 
ehrenamtliche Feuerwehren eine Zukunft.

Kinderfeuerwehr Feuerfunken
Die letzte Gruppenstunde 2025 (hier können 
nur bereits angemeldete, aktive Kinder 
teilnehmen!) findet am Freitag, den 12.12., 
statt. An diesem Termin können neue Kinder 
nicht teilnehmen. 
Nächster, offener Termin für interessierte Kin-
der zwischen 6 und 11 Jahren:   24.01.2026, 
9.00 - 11.00 Uhr. Eure Eltern mögen euch 
bitte zu dieser Gruppenstunde unter kinder-
feuerwehr@feuerwehr-johannesberg.de vor-
anmelden, Danke.
Wir benötigen dringend Hilfe:
Gesucht werden Erwachsene, welche uns als 
Betreuer unterstützen möchten. Feuerwehr-
kenntnisnisse sind nicht notwendig!
Unterstützen Sie unsere Arbeit mit einer 
Spende, helfen Sie helfen!
Unser Spendenkonto
Sparkasse Aschaffenburg
Kontoinhaber:
Feuerwehr Johannesberg-Oberafferbach e.V.
IBAN: DE77 7955 0000 0005 0374 86
BIC: BYLADEM1ASA
Die Feuerwehr Johannesberg:
Wir sind auch 2025 24/7 für Sie da. Feuer-
wehr Johannesberg: Aktive Wehr, Jugend- 
und Kinderfeuerwehr, First-Responder.

Landratsamt Aschaffenburg

Einladung zur Schulung „Integration eh-
renamtlich begleiten“ am 29.11.2025  
Das ehrenamtliche Engagement im Bereich 
Integration leistet einen wichtigen Beitrag für 
alle Menschen, die neu zugewandert sind. 
Für alle diejenigen, die sich für neu Zugewan-
derte im Landkreis Aschaffenburg engagieren 
möchten, oder dies eventuell bereits tun, bie-
ten die Integrationslotsen des Landratsamts 
Aschaffenburg auch in diesem Jahr die Schu-
lung „Integration ehrenamtlich begleiten“ an. 
Die Tagesveranstaltung ist inhaltlich in die 
beiden Themenblöcke „Migration/Flucht“ 
und „Interkulturelle Kompetenz“ unterteilt. 
Inhalte der Schulung sind: 
•	 �Theoretische Grundlagen aus den Berei-

chen „Flucht/Migration“ und „Interkultu-
relle Kompetenz“

•	 �praktische Übungen zur Selbstreflexion 
und Erweiterung der eigenen interkulturel-
len Handlungskompetenz

•	 Gruppeninterner Austausch
Zu diesen Themen wird in diesem Jahr Frau 
Çigdem Deniz als Referentin des Eine Welt 
Netzwerks Bayern e.V. referieren. Die zer-
tifizierte Schulung ist gefördert durch das 
Bayerische Staatsministerium des Inneren, 
für Sport und Integration. Die Teilnahme ist 
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kostenfrei. Die Verpflegung wird seitens des 
Landratsamtes gestellt. Am Ende der Schu-
lung erhalten die Teilnehmer*innen ein Zerti-
fikat.
Eingeladen sind alle, die sich in der Integrati-
onsarbeit engagieren möchten – egal, ob Sie 
schon Erfahrungen haben oder sich erstmals 
für dieses Ehrenamt interessieren. 
Die Schulung findet am Samstag, den 
29.11.2025 von 9:30 Uhr bis 15:30 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus LebensWert, Hofgas-
se 1 in Goldbach statt. 
Weitere Informationen und Anmeldung bis 
zum 24.11.2025 bei den Integrationslot-
sen im Landratsamt Aschaffenburg, Frau 
Daniela D`Cruz und Her Robert Walz unter: 
06021/394-6418 oder per E-Mail: integrati-
on@Lra-ab.bayern.de  

Bezirk Unterfranken – Beratung für 
Menschen mit Behinderung

Der Bezirk Unter-
franken ist für Sie 
da und bietet in 
Ihrer Region für 
Menschen mit Behinderung und deren An-
gehörigen sowie allen weiteren interessierten 
Personen eine individuelle Beratung an. 

Themen sind z.B.
–	 Leistungen für Kinder und Jugendliche
–	 Leistungen zu Wohnen, Arbeit, Freizeit,
	 Mobilität
–	 Informationen zu existenzsichernden 		
	 Leistungen.
Die Beratungen finden im Rathaus der Stadt 
Aschaffenburg, in der Dalbergstraße 15, 
63739 Aschaffenburg, statt.
Terminvereinbarung unter:
Tel.: 0931 7959-1349
Mail: beratung-eingliederungshilfe@bezirk-
unterfranken.de 
Internet:
www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh 
Zudem können Sie zu allen Themen sowie Ih-
ren Fragen rund um die Pflege auch online 
beraten werden. Buchen Sie sich hier Ihren 
Termin unter: www.bezirk-unterfranken.
de/Online-Beratung

Caritas Tagespflegestätte 
Johannesberg

Die Caritas Tagesstätte Johannesberg 
stellt sich vor!
Was Sie bei uns erwartet?
Alles andere als Langeweile, das ist sicher!
Neben einem strukturierten Tagesablauf bie-
ten wir Ihnen viel Bewegung und abwechs-
lungsreiche Themen, auch rund um das Jahr.
Unser Bestreben ist es, Ihnen jeden Tag ei-
nen schönen Tag voller Freude und in guter 
Gesellschaft zu ermöglichen.
Sie sollen einen wunderschönen Tag in unse-
rer Gemeinschaft verbringen können.
Sind Sie neugierig auf uns? Rufen Sie doch 
einfach an und lernen Sie uns kennen.
Wir zeigen Ihnen unsere Tagesstätte und ge-
ben Ihnen eine Auskunft über die Kosten bei 
einem Vorstellungsgespräch.
Hier können Sie entscheiden, ob Sie zu ei-
nem Schnuppertag kommen wollen. Hat der 
Schnuppertag Ihnen gut gefallen, dürfen Sie 
gerne regelmäßig zu uns kommen.
Wir freuen uns auf Sie!
Unsere Telefonnummer: 06021-5848696
Ihr Team
der Caritas Tagesstätte Johannesberg

 
Europäische Woche der Abfallvermeidung! 

Zehntausende Menschen machen sich jedes Jahr im November zeitgleich für  
Abfallvermeidung stark. Das Motto heißt in diesem Jahr:  

"Reparieren statt wegwerfen: Elektroschrott vermeiden" 
Smartphones, Laptops, Haushaltsgeräte – elektronische Geräte sind in unserem Alltag allgegenwärtig. Doch 
mit ihrer wachsenden Verbreitung steigt auch die Menge an Elektroschrott, denn oft landen Geräte „zu 
schnell“ im Müll, obwohl sie repariert oder weiterverwendet werden könnten. 
Dabei verbraucht die Herstellung elektronischer Geräte wertvolle Ressourcen wie seltene Erden, Wasser und 
Energie. Gleichzeitig entstehen dabei erhebliche Mengen an Treibhausgasemissionen. Zudem ist die 
unsachgemäße Entsorgung von Elektroschrott eine Herausforderung für den Umwelt- und Klimaschutz. 
Deshalb ruft die Europäische Woche der Abfallvermeidung dazu auf, die Lebensdauer elektronischer Geräte 
durch Reparatur, Wiederverwendung und bewussten Konsum zu verlängern. 

Zum Auftakt der Woche wird eingeladen zu der 

Webkonferenz via ZOOM am 24.11.2025 von 10:00 – 12:30 
Sie bietet spannende Einblicke, inspirierende Praxisbeispiele und konkrete Lösungsansätze und gibt 
traditionell den offiziellen Startschuss zur europaweiten Aktionswoche. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei und richtet sich an alle interessierten Akteur*innen der 
Abfallvermeidungswoche wie Bürger*innen und Vertreter*innen aus Politik und Verwaltung auf Bundes-, 
Landes- und kommunaler Ebene, aus Zivilgesellschaft, Wirtschaft und Wissenschaft. 

Auch der Landkreis Aschaffenburg ist dem Aufruf gefolgt und unterstützt zahlreiche Aktionen!  
Gemeinsam Grün-laudato si engagiert sich in unserer Gemeinde durch das Repair-Café Johannesberg, 
durch Kleidertauschaktionen, einen regionalen Markt und Beiträge im Mitteilungsblatt für das Thema:  

Müll verringern – Weiter-, wiederverwenden – Reparieren, Aufbereiten – Nachhaltig einkaufen 
 

Machen auch Sie mit! Über der QR-Code rechts unten im Bild kommen Sie zur Anmeldung. 
Jede noch so kleine Aktion zur Abfallvermeidung trägt bei zu mehr Ressourcenschutz und kann Vorbild für 

andere sein.  
 

 
 

Agentur für Arbeit Aschaffenburg

Wunschtermin statt Warteschlange - 
Termine bei der Agentur für Arbeit ab 1. 
Dezember 2025 nur noch nach vorheriger 
Online-Terminvereinbarung
Die Agentur für Arbeit Aschaffenburg führt ab 
dem 1. Dezember 2025 den ausschließlich 
terminierten Kundenzugang ein. Persönliche 
Vorsprachen sind damit nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung über die Website der 
Agentur für Arbeit, die BA mobil-App oder die 
Hotline-Nummer 0800 / 4 5555 00 möglich.
Für Menschen in akuten existenziellen Notla-
gen oder notwendiger taggleicher Arbeitslos-
meldung bleibt eine persönliche Vorsprache 
ohne Termin möglich. Für alle anderen Anlie-
gen ist eine Terminbuchung erforderlich. 
Bereits seit längerer Zeit besteht für die 
Kundinnen und Kunden die Möglichkeit, ei-
nen Beratungstermin über die Website zu 
buchen. Das Angebot wurde nun erweitert, 

so dass nun für alle Anliegen der passende 
Wunschtermin zeit- und ortsunabhängig on-
line gebucht werden kann. Die meisten An-
liegen können mittlerweile zudem über die 
eServices erledigt werden, was den Weg zur 
Arbeitsagentur und mögliche Wartezeiten so-
gar komplett erspart.
„Durch die vorherige Terminvergabe bieten 
wir unseren Kundinnen und Kunden mehr 
Flexibilität und vermeiden unnötige Wartezei-
ten. Gleichzeitig können wir uns gezielter auf 
die Anliegen vorbereiten und gute, individu-
elle Beratung und Bearbeitung  sicherstellen 
– eine Win-Win-Situation für alle Beteiligten“, 
so Mechthild Stroot,  Bereichsleiterin in der 
Agentur für Arbeit Aschaffenburg.
Weitere Informationen unter: 
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
aschaffenburg
https://web.arbeitsagentur.de/portal/termin-
vereinbarung/pc/agenturen/anliegenauswahl
https://www.arbeitsagentur.de/eservices
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Mehrgenerationenhaus »LebensTräume« Johannesberg

KONTAKT
Hauptstr. 4a, 63867 Johannesberg
Erreichbarkeit in unserem MGH Büro:
Montag: 	 09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag: 	 07.30 – 14.00 Uhr
Donnerstag: 	 08.00 – 11.00 Uhr
		  oder nach Vereinbarung

Telefon: 	 06021/9014853
Fax: 	 06021/9014854
E-Mail: 	 info@mgh-johannesberg.de

Wichtiges für ältere Menschen und Geh-
behinderte:
Wir haben einen Aufzug im MGH. Es ist 
somit für alle Gäste möglich, jedes Stock-
werk im Haus ohne Probleme zu erreichen.
WC-Anlagen sind im MGH verfügbar.

Besuchen Sie uns unter:
www.mgh-johannesberg.de

Sie möchten uns ehrenamtlich
unterstützen?

Wir suchen jederzeit ehrenamtliche Helferin- 
nen oder Helfer!
Rufen Sie uns doch einfach an oder kommen 
Sie vorbei. Wir freuen uns auf Sie!
Dringend gesucht:
MGH-Café
	 sonntags von 14.00 bis 17.00 Uhr
Mittagessen
	 dienstags von 9.00 bis 15.00 Uhr
Gemütliche Kaffeerunde 60+
	 mittwochnachmittags
MGH Zum Lamm
	 rund um die Öffnungszeiten

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––  Mitteilungsblatt der Gemeinde Johannesberg – 20.11.2025 – Seite 8  –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Ihre Unterstützung hilft vor Ort

Spenden für das MGH
Unser Mehrgenerationenhaus kann sich 
ohne Spenden aus der Bevölkerung nicht 
finanzieren. Wir freuen uns daher über jede 
Unterstützung, für die wir Ihnen gerne eine 
Spendenbescheinigung ausstellen. Diese 
können Sie steuerlich geltend machen.
Spendenkonto:
Lebensträume e.V.
Frankfurter Volksbank Rhein/Main eG
IBAN: DE82 5019 0000 0001 8805 51
Fördermitgliedschaft
Als förderndes Mitglied können Sie uns mit 
einem festen Jahresbeitrag von 30,- Euro 
unterstützen. Einen Aufnahmeantrag senden 
wir Ihnen gerne zu.
Bitte senden Sie uns einfach eine E-Mail an
info@mgh-johannesberg.de

Freitag ist Markttag
ab 8 Uhr – vor der Kirche
und auf dem Parkplatz

Spanische Spezialitäten
auf dem Markt
Rosa‘s Home kommt am
Freitag, 21. November,

auf den Johannesberger Markt
und bringt spanische Delikatessen mit. 
Es gibt Olivenöl, Brotaufstriche, Oliven, 

Brotcracker sowie
iberisches Fleisch und Käse.

Was ist sonst so los auf dem Johannes-
berger Markt? 

Das Hort-Team bringt ebenfalls
am Freitag duftenden Kaffee, Waffeln, 

Plätzchen und Weihnachtsgeschenke mit.

Fisch Grimm ist am Freitag auch wieder 
da - und kommt nun alle zwei Wochen 

auf den Markt.

Kommen Sie vorbei! Wer den Markt 
erhalten möchte, unterstützt ihn durch 

seinen Einkauf! 
Pop-Up-Bude

für den Johannesberger Markt:
Wer dort verkaufen möchte

und keinen eigenen Stand hat,
kann sie gerne kostenlos mieten.
Bei Interesse melden Sie sich bei

Sozialkoordinator Alexander Fuchs
unter fuchs@johannesberg.de

Nutzen Sie auch die
Einkaufsmöglichkeiten

Meyer´s Allerlei
und den Teo Supermarkt. 

Aktuelles

Dienstag, 02.12.25
	 DienstagsMasche – Strickstammtisch
Samstag, 06.12.25
	 Kneipenquiz
Vortrag Windows 10
Support Ende - und jetzt? 
Im „Digitalen Sofa Johannesberg“ gibt Uli 
Herzog detaillierte Antworten und konkrete 
Handlungsempfehlungen.
Wann und wo:
20.11.2025, 18:00 Uhr, im Mehrgenerationen-
haus, Hauptstraße 4a, 63867 Johannesberg
Wie in den Medien vielfach berichtet, endet 
ab November 2025 der offizielle Support für 
Windows 10, d.h. Microsoft stellt für die Soft-
ware keine Sicherheitsupdates oder Fehler-
behebungen mehr bereit. Für viele ältere PCs 
bedeutet das jedoch nicht das Aus. Statt 
teure neue Hardware zu kaufen, kann es sich 
lohnen, auf ein modernes Linux-System um-
zusteigen.
Mittlerweile hat Microsoft das Supportende 
für Windows 10 zwar um ein Jahr (bis Ende 
Oktober 2026) verlängert – aber schon jetzt 
gibt es nicht in jedem Fall ein weiter so. 
Manchmal sind zusätzliche Handlungen wie 
zum Beispiel die Anmeldung an ein Microsoft 
Konto erforderlich.
Die Verlängerung verschafft also nur etwas 
Zeit, ändert aber nichts daran, dass frühzei-
tig Handlungsbedarf besteht: Alte Hardware 
wird nicht jünger, viele Programme werden 
sich zunehmend an Windows 11 oder andere 
moderne Systeme anpassen, und - spätes-
tens 2026 endet der kostenlose Schutz vor 
Sicherheitslücken.
Manche umgehen die strengen Installations-
anforderungen von Windows 11 (z. B. TPM 
2.0 und Secure Boot) durch Tools oder Tricks. 
Das ist jedoch nicht empfehlenswert, da sol-
che Systeme oft keine offiziellen Updates er-
halten, Sicherheits- oder Stabilitätsprobleme 
drohen und der Support für diese Systeme 
von Microsoft jederzeit und ohne Vorankün-
digung eingestellt werden kann. Was für bas-
tel- und experimentierfreudige Zeitgenossen 
also ok sein kann, ist für alle, die so ein Sys-
tem als einzige Lösung einsetzen keine gute 
Idee. Die Konsequenzen, wenn von heute auf 
morgen z.B. das Online-Banking nicht mehr 
funktioniert, stellen wir uns lieber nicht vor...
Eine sinnvolle und nachhaltige Alternative ist 
daher, ältere PCs auf ein Linux-Betriebssys-
tem umzurüsten. Linux-Distributionen wie 
Ubuntu oder Linux Mint bieten eine vertraute 
Benutzeroberfläche, sind kostenlos und lau-
fen oft deutlich flüssiger auf älteren Geräten. 
Mit aktueller Sicherheitsunterstützung und 
einer großen Auswahl an Programmen ist 
Linux eine nachhaltige und ressourcenscho-
nende Alternative, um bestehende Computer 
weiter sinnvoll zu nutzen.

Das MGH-Café
MGH-Café sonntags von

14.00 bis 17.00 Uhr
Außerdem bieten wir unsere

leckeren Kuchen und Torten zur
Abholung an.

Dämmerschoppen
Jeden Freitag ab 17.00 Uhr

im MGH Zum Lamm.

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!



Freitag, 21.11.25	 08.00-14.00 Uhr	 Markttag vor dem MGH und rund um die
		  Kirche mit versch. Anbietern
	 17.30-19.00 Uhr	 Bücherei

Sonntag, 23.11.25	 11.00-12.00 Uhr	 Bücherei
	 14.00-17.00 Uhr	 MGH Café– Kuchen auch zur Abholung

Montag, 24.11.25:	 08.30-09.30 Uhr	 Gymnastik für Jedermann
	 09.30-10.30 Uhr	 Gymnastik für Jedermann (noch freie Plätze)
	 10.30-12.00 Uhr	 Krabbelgruppe
	 18.00-19.00 Uhr	 Yoga für Männer
	 18.00-19.30 Uhr	 Bibelabend für Frauen
	 19.30-20.30 Uhr	 Zumba

Dienstag, 25.11.25	 08.00-11.00 Uhr	 Dienstagsfrühstück
	 12.00-14.00 Uhr	 Mittagessen für Senioren & andere Hungrige
	 14.00-15.30 Uhr	 Mediensprechstunde
	 15.15-16.00 Uhr	 Musikfüchse

Mittwoch, 26.11.25	 09.30-10.15 Uhr	 Musikfüchse
	 10.00-11.30 Uhr	 Französisch Niveau A1/B2 – VHS
	 10.30-11.15 Uhr	 Musikfüchse
	 15.00-17.00 Uhr	 Gemütliche Kaffeerunde für Senioren
	 15.15-16.00 Uhr	 Musikfüchse
	 15.30-17.00 Uhr 	 Bücherei
	 15.30-17.30 Uhr	 Chor
	 16.00-17.30 Uhr	 Mediensprechstunde
	 16.15-17.00 Uhr	 Musikfüchse
	 18.30-20.00 Uhr	 Yoga – VHS
	 20.00-21.30 Uhr	 Hatha Yoga – VHS

Donnerstag, 27.11.25	08.00-11.00 Uhr	 Herbstfrühstück
	 10.00-12.00 Uhr	 Krabbelgruppe

Wochenplan

Rentenantrag und Rentenberatung
(kostenlos)
Auf Wunsch auch nach Terminvereinbarung
im MGH.
Eberhard Lorenz, Versichertenberater Deut-
sche Rentenversicherung,
Glattbach, Bangertstr. 4a, Tel. 06021/425121
E-Mail: eblorenz@kabelmail.de

Einkommenssteuererklärung im Rahmen
des § 4 Nr. 11 StBerG
–	 professionell und preiswert
–	 für Arbeitnehmer, Beamte und Rentner.
Auf Wunsch auch nach Terminvereinbarung
im MGH.
Andrea Bück Aschaffenburg, Leiterin Lohn-
steuerhilfeverein „Steuerring“, Tel. 06021/ 
4424100 oder E-Mail andrea.bueck@steuer-
ring.de – Auf Wunsch des MGH entfällt die 
einmalige Aufnahmegebühr.

Sonstige Beratungen
Online Beratung oder wohnortnahe Beratung 
zu Themen der Eingliederungshilfe und Hilfe 
zur Pflege (kostenlos)
- �Informationen zu existenzsichernden Leis-

tungen
- �Beratung zu gesetzl. Rentenversicherungen
- ��Beratung zu ambulanter u. stationärer Pflege
Die Online-Beratung dient als erste Anlauf- 
stelle für allgemeine Informationen. Es
erfolgt keine Beratung zu bereits be-
antragten oder gewährten Leistun-
gen. Bitte wenden Sie sich dann an 
Ihren zuständigen Ansprechpartner.

Online-Beratung:
Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter
www.bezirk-unterfranken.de/Online-Bera-
tung  (Pflegeberatung nur online möglich!)

Wohnortnahe Beratung:
Terminvereinbarung unter Tel. 0931/7959-
1349 oder per E-Mail: beratung-einglie 
derungshi l fe@bez i rk-unter f ranken.de
Bezirk Unterfranken, Silcherstraße 5,
97074 Würzburg

Beratungen
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Öffnungszeiten:

dienstags 	 18.00 – 22.00 Uhr

freitags 	 17.00 – 22.00 Uhr

Samstags regelmäßige Events nach 
Vorankündigung oder für geschlos- 

sene Gesellschaften.

Tel.: 06021- 628 06 32

Familienfeiern oder Vereinstreffen:

An Sonntagen steht das Lamm nach 
Absprache für geschlossene Gesell-
schaften bis ca. 35 Personen zur Ver- 
fügung.

Anfragen bitte per E-Mail an:

info@mgh-johannesberg.de

Aktuelles:

Kneippenquiz
Samstag, 06.12.2025

Das Mittagessen für Senioren und
andere Hungrige jeden Dienstag

um 12.00 Uhr für 9,50 Euro
(für Salat/Vorspeise, Hauptgericht,

Dessert, Wasser & Kaffee)!

Eine Anmeldung ist erforderlich.

Fahrdienst wird angeboten.

Wir freuen uns auf SIE!

Das nächste Mittagessen gibt 
es am Dienstag, 25.11.2025.

Mittag  Essen

Johannesberger
Einkaufsbus

Unser Einkaufsbus
fährt

immer freitags von
9.00 - 11.00 Uhr
zum Dämmer Tor.

Bitte bis donnerstags, 12.00 Uhr 

unter 06021–9014853 anmelden.

Gerne auch auf den

Anrufbeantworter sprechen.

Der Kluge lernt aus allem und von jedem,

             der Normale aus seinen Erfahrungen

                          und der Dumme weiß alles besser.

Sokrates
(470 - 399 v. Chr.)

griechischer Philosoph
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Die vhs Kahlgrund-Spessart e.V. bietet 
Deutschkurse und Integrationskurse an. 
Nachfragen und Anmeldungen richten Sie 
bitte an die Verwaltung der Volkshoch-
schule in Mömbris.
Für den neuen Integrationskurs in Möm-
bris sind Anmeldungen ab sofort möglich.
Die Kurse sind gefördert durch das Bun-
desamt für Migration und Flüchtlinge.
Wir suchen:
Kursleitungen (w/m/d)
-	 Deutschkursleitungen mit BAMF-Zulas-

sung für die Leitung von Integrationskur-
sen oder vom BAMF geförderten Deutsch-
kursen.

- Kursleitungen in allen Fachbereichen für 
den Raum Mömbris, Schöllkrippen, Wie-
sen, Heinrichstahl, Heigenbrücken, Johan-
nesberg, Heimbuchenthal, Mespelbrunn 
und Dammbach.

Praktikanten (w/m/d) 
nach Absprache
Bewerbung und Rückfragen an:
vhs Kahlgrund-Spessart e.V.
Kirchstr.3, 63776 Mömbris
info@vhs-kahlgrund-spessart.de
Tel. 06029/992638-0

Highlights
Donnerstag, 20.11.
–	 Digitale Geschichtswerkstatt für alle mit
	 dem heimat:hub u. heimat:data, 18.00 Uhr
–	 „Wacht ojf - ´s brent!“, 19.00 Uhr

Volkshochschule 
Kahlgrund-Spessart e.V.

Freitag, 28.11.
Buchvorstellung: „Unterwegs...  ein Leben 
lang“ mit dem Autor Ernst Harnischfeger, 
19.00 Uhr
Sonntag, 07.12.
Traditionelle Fahrt zum Torturmtheater nach 
Sommerhausen, 11.30 Uhr

Wanderungen

Samstag, 29.11.
Über den Hahnenkammsee zum Johannes-
berger Adventszauber (K), 13.00 Uhr
Sonntag, 30.11.
Zu Besuch bei Eichhörnchen & Co. (K), 14.00 
Uhr
Sonntag, 07.12.
Winterliche Kapellenwanderung (K), 12.00 Uhr
Sonntag, 21.12.
Zu den Raunächten auf den Hahnenkamm 
(K), 15.00 Uhr

In diesen Kursen sind noch Plätze frei:

Präsenzkurse
Donnerstag, 20.11.
–	 Vortrag: Rund um die Schwangerschaft 		
	 (K), 18.00 Uhr
Freitag, 21.11.
–	 Raffinierte Kürbisküche, 18.00 Uhr
–	 Farbenspiel Acrylkurs, 18.00 Uhr
Samstag, 22.11.
Fotokurs für Einsteiger, 9.30 Uhr
Mittwoch, 26.11.
Gemeinsam aktiv und kreativ für Senioren,
16.00 Uhr

Donnerstag, 27.11.
–	 Schnelle Gerichte – auch für Kleinkinder
	 (K), 17.00 Uhr
–	 Aquarell & Handlettering (K), 17.30 Uhr
Freitag, 28.11.
–	 Selbstverteidigungskurs für Frauen,
	 14.30 Uhr
–	 Singen im Kreis – Freude u. Verbundenheit 
	 erleben (K), 19.00 Uhr
Samstag, 29.11.
–	 Erste-Hilfe-Ausbildung (K), 8.00 Uhr
–	 Schnell und einfach Brotbacken zuhause 		
	 im eigenen Elektroherd, 9.00 Uhr
Montag, 01.12.
Griechischer Kochkurs, 18.00 Uhr
Freitag, 05.12.
Handpan - ein Blechklanginstrument (K),
17.30 Uhr

Einstieg jederzeit möglich:
–	 Feldenkrais® (K) – flexibel mit 10er Karte

Männerchor in Westerngrund –
Tradition trifft Moderne (K) –
Anmeldung jederzeit möglich
Weitere Infos unter
www.männerchor-westerngrund.de oder
bei Herrn Ewald Heim, Tel. 0160-6829830.

Wir bitten Sie, sich für die Kurse über die 
Webseite www.vhs-kahlgrund-spessart.de 
(empfohlen!), per E-Mail (info@vhs-kahl-
grund-spessart.de) oder telefonisch (06029-
992638-0) anzumelden. 
Bitte beachten:
(K) = Kurse in Zusammenarbeit mit einem Ko-
operationspartner. Keine Nachlässe.
Angaben ohne Gewähr! Irrtümer vorbehalten!

Bei der Liedertafel Steinbach fand am 7. November 2025 die Jahreshauptversammlung statt. Diesem Termin schauten 
viele Mitglieder mit gemischten Gefühlen entgegen denn es standen Neuwahlen an. Edgar Hartmann, der 1. Vorsitzende 
und Bernd Kunkel der 2. Vorsitzende standen nicht mehr zur Wiederwahl zur Verfügung. Sie wollten den Weg für Jünge-
re frei machen. Umso größer war die Freude, dass mit Anne Hein als 1.Vorsitzende und Corinne Weide-Stadtmüller als 
2.Vorsitzende zwei Frauen gewählt wurden. Seit 105 Jahren ist nun erstmalig die Liedertafel an der Spitze fast komplett in 
Frauenhand. 

Des Weiteren wurden Thomas Bauer als Kassier, Jacqueline Hartmann als 2. Kassier, Heidi Geis als Schriftführerin, Sonja 
Sauer als Chronistin, Rosemarie Blaß und Sonja Sauer als Kassenprüferinnen wieder gewählt. Auch ein Ausschuss als Bei-
sitzer mit 9 Personen wurde gewählt. Nun hat der Chor wieder eine Zukunft und kann mit neuem Schwung durchstarten.

Wir danken Edgar Hartmann für fast 10 Jahre an der Spitze der Liedertafel und Bernd Kunkel für 23 Jahre als 2. Vorsitzen-
dem für ihren unermüdlichen Einsatz und wünschen ihnen noch weiterhin viel Spaß beim Singen.

Dem neuen Führungsteam wünschen wir einen guten Start, die Unterstützung des ganzen Chors ist ihnen gewiss.

Mit
Frauenpower
in die
Zukunft

(v.l.n.r.: Edgar Hartmann, Anne Hein, Corinne Weide-Stadtmüller, Bernd Kunkel)

(Text und Bild: Sonja Sauer)
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Für die weitere musikalische Umrahmung sorgen:
am Samstag: 18.00 Uhr der Johannesberger Musikverein und Jungmusiker

am Sonntag: 17.30 Uhr die Jagdhornbläser Afferbischer Waldkäuze

Einen kleinen Tierpark mit Ziegen und Schafen stellt Christian Künzel zur Verfügung.
Am Sonntag findet für die jüngeren Gäste ein weihnachtliches Bilderbuchtheater statt.

Von den »Naturfreunden« aus Rückersbach kann an beiden Tagen der Bau von Vogelnist- und Fledermauskästen 
erlernt werden. Auch das kulinarische Angebot ist auf die Kinder abgestellt.

Es freuen sich auf Ihr Kommen: die »AJJ« Aktion Jugend Johannesberg, das MGH Johannesberg, der Wander-
verein »Naturfreunde« Rückersbach, der SC Rauenthal, der Schützenverein »Grüntal« Oberafferbach, die »Diesel-
schlucker« Rückersbach, die französischen Gäste aus unseren Partnerschaftsgemeinden mit dem Komitee, die 
Freiwillige Feuerwehr Steinbach, der Heimat- und Geschichtsverein Johannesberg, Matthias Schüßler, Monika 

Schüßler, Simon und Kathrin Freund, Paula Hafner sowie my Tallow – Nicole Heim.

Die mitwirkenden Vereine sowie die privaten Mitveranstalter hoffen und wünschen, wieder als gute Gastgeber 
wahrgenommen zu werden und es ergeht an Sie, werte Mitbürgerinnen und Mitbürger, herzliche Einladung.

Arbeitsdienste: Aufbau- und Vorbereitungsarbeiten

Mit dem Aufbau der Häuschen wird am Samstag, 22. November 2025, 10.00 Uhr, begonnen.
Die weiteren Vorbereitungsarbeiten sind für Samstag, den 29. November 2025, um 9.00 Uhr vorgesehen.

Arbeitsdienst »Abbauarbeiten«

Mit den Abbauarbeiten wird am Montag, 1. Dezember 2025, 9.00 Uhr, begonnen.
Wie immer bitten wir um eure Mithilfe!

Für den Vereinsring und namens der mitwirkenden Veranstalter

Alexander Fuchs, 1. Vorsitzender

Vereinsring Johannesberg

Einladung zum

15. Johannesberger Adventszauber
im »Alten Pfarrhof am Samstag, den 29. November 2025

und Sonntag, den 30. November 2025 (1. Advent)
Der Johannesberger Vereinsring lädt zum 15. Adventszauber in den »Alten Pfarrhof« nach Johannesberg ein.

Der Beginn ist am Samstag, 29. November 2025, 16.00 Uhr, mit den Kindern des Kinderhauses.



Traditionell richtet der Elternbeirat des Kinderhauses ein St. Martinsfest aus – so auch vergangenen Dienstag (11. 
November). Für den neu gewählten Elternbeirat um die neue Vorsitzende Theresa Pfarr war es das erste Event, das 
es zu organisieren galt.

Die Premiere für das neue Team ist geglückt! Die Kirchenandacht wurde musikalisch von den Hortkindern unter-
malt, die Vorschulkinder hatten wenig später mit ihrem Kirchenspiel passend zu St. Martin ihren großen Auftritt. 
Danach ging es für die zahlreich erschienenen Kinder und ihre Familien auf den Laternenumzug. Dieser wurde wie 
im vergangenen Jahr schon von einem waschechten ‚St. Martin‘ samt Pferd angeführt. Bei Gesang von Claudia 
Fuchs, guter Laune und herbstlichen Abendtemperaturen ging es durch Johannesberg mit dem Ziel: Pfarrhof.

Dort empfing das Jugendorchester des Musikvereins Johannesberg die TeilnehmerInnen und ließ den Abend mit 
passender Musik bei Glühwein, Kinderpunsch, warmem Feuer, Martinsweck und leckeren Brezeln ausklingen. Der 
Elternbeirat bedankt sich herzlich bei allen HelferInnen, die das Fest möglich gemacht haben, insbesondere auch 
Alexander Fuchs, dem gesamten Kinderhaus sowie dem MGH für die Unterstützung in allen Belangen. Außerdem 
geht ein großer Dank an die Feuerwehr, die auch in diesem Jahr dafür gesorgt hat, dass unser Laternenumzug 
sicher durch die Straßen ziehen konnte. Ohne euch wäre all das nicht möglich gewesen! 

St. Martinsfest
Johannesberg –

eine geglückte
Premiere
mit leuchtenden
Kinderaugen

(Text: Ann-Kathrin Burkl; Fotos: Elternbeirat)




